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Franz Josef I in Berlin
Halle 12 August

s Zwei deutsche Kaiser werden heute einander in der
Hauptstadt Deutschlands die Hände schütteln aus s Neue
den Bund bekräftigend und festigend welcher vor genau
zehn Jahren vereinbart das Heil beider Mächte geför
dert und dem Erdtheile den Frieden gesichert hat Das
schwereLeid von welchem das österreichische Herrscherhaus und

mit ihm das österreichische Volk heimgesucht worden hat
den Gegenbesuch Franz Josefs I verzögert die fortdauernde
Trauer verschuldet daß die Stadt Berlin sich nicht in das
prächtige Feierkleid hüllen wird welches sie zum Empfange
des Königs von Italien umgeworfen hatte die dem
Kaiser Josef in der deutschen Reichshauptstadt gewidmeten
Festlichkeiten werden sich von glänzenden militärischen
Schauspielen abgesehen innerhalb der Hof und der osfi
ziellen Kreise abspielen Doch wenn auch der Empfang
jedes Glanzes entbehren würde wenn selbst der Gegenbe
such völlig unterblieben wäre nirgends auf Erden hätte
sich ein Zweifel geregt an der Innigkeit der zwischen den
beiden Kaisern herrschenden Beziehungen an der Unverbrüch
lichkeit des Bundes beider Reiche an der Herzlichkeit der
zwischen beiden Völkern geschlossenen Verbrüderung

Das eben ist die Eigenart des mitteleuropäischen Bun
des daß er hinausgewachsen ist über alle Zweifel und
Vermuthungen wie über die Möglichkeit des Gelingens
einer Antastung Er steht in der Weltgeschichte ohne
Gleichen da Diplomaten können die großartigsten Allian
zen knüpfen aber wenn diese nicht den Lebensinteressen
der Staaten und den Ueberzeugungen der Völker ent
sprechen dann gilt von jenen das Wort des volksthüm
üchen Liedes Sie spinnen Lustgespinnste und treiben
viele Künste und kommen weiter von dem Ziel
Kein schlagenderer Beweis für die staatsmännische
Größe des Fürsten Bismarck und des Grafen Ju
lius Andrassy als das unablässige Selbsterstarken
des von ihnen ausgerichteten Werkes Der deutsche
Kanzler hat die Annäherung welche nun zu völligem Zu
sammenwachsen gediehen ist schon in dem Augenblicke erstrebt
da die endgiltige Bestegung Frankreichs und die Einigung
Deutschlands zweifellos geworden war Im Dezember
1870 reichte er Oesterreich die Hand zum Freundschafts
bundc auf das tausendjährige Zusammenstehen Oester
reichs und Preußens im deutschen Reichsverbande und die
Gemeinsamkeit und Gleichartigkeit der kulturellen Institu
tionen hinweisend Graf Beust schlug ein in die entgegen
gestreckte Rechte und war damals die Annäherung der
beiden Staatsmänner vielleicht mehr durch die Klugheit
als durch das Herz geboten so wachten doch die Ver
fassungstreuen eifrigst darüber daß das freundschaftliche
Verhältniß zu Deutschland der Angelpunkt der österreichischen
auswärtigen Politik blieb Dank dieser Wachsamkeit wurde
das Verhältniß nie erschüttert Und als das Petersbur
ger Kabinet beim Herannahen des Termins zur Räumung
Bulgariens die Absicht kundgab sich am Balkan dauernd
militärisch einzurichten und so die Halbinsel bis zur Adria
in seine Gewaltsphäre einzubeziehm und die vorläufig
diplomatische Hilfe des deutschen Reiches beanspruchte da
war letzteres vor die endgiltige Wahl zwischen Rußland
und Oesterreich gestellt Bismarck zögerte keinen Augen
blick er eilte nach Oesterreich und die später im Bundes
vertrage niedergelegten Wiener Abmachungen wurden ge
schlössen

Die Kaiser Wilhelm I und Franz Josef brachten dem
gemeinsamen Wohle ihrer Reiche schwere Opfer Deutsch
land gab die hundertjährige strategische Basis der aus
wärtigen Politik Preußens die enge Verbindung mit Ruß
land Front gegen Oesterreich auf Nur wer jene ältere
preußische Generation gekannt hat welche in Erinner
ungen an die Errettung des von Napoleon I zertre
tenen Preußen durch das siegreiche Rußland lebte ver
mag die Schwierigkeit des drüben vollzogenen Bruches
mit der Vergangenheit und des damit besiegelten Ver
zichts auf Wahrnehmung irgend einer Gelegenheit zur
Erwerbung auch nur eines Quadratmeters österreichi
schen Gebiets ermessen Das Haus Habsburg vergaß
nicht wie seinem ersten Rudolf vor sechs Jahrhunderten
die deutsche Kaiserkrone aufs Haupt gesetzt worden wie
es dem deutschen Reiche mehr Kaiser gegeben als ir
gend eine andere Dynastie wie österreichisches Blut am
Rhein an der Schelde in den Hochthälern Piemonts
an der Donau stromweis für Deutschlands Sicher
heit geflossen war sich mit dem Blute der anderen
deutschen Stämme mischend Es vergaß nicht Aber als
deutsches Fürstenhaus wollte es niemals in einem wider
Deutschland gerichteten Bunde stehen und darum verzich
tete es hochherzig auf die ihm von der Vergangenheit
Übermächten moralischen Ansprüche Verzichten auch mußten

die Deutsch Oesterreicher Den Slaven den Magyaren
war der bei Königgrätz vom Schwerte gezogene Riß eben
recht sie konnten durch die Trennung nur gewinnen Den
Deutschen in Oesterreich aber hatte die Frühlingslerche
von deutscher Freiheit und Einheit gesungen hoch so
hoch daß keine Zündnadel hinaus reichte Denselben war
so lange Oesterreich dem deutschen Bunde vorstand durch
die Lebensnothwendigkeit des Reiches das nationale Da
sein geschirmt und nun mußten sie ihre heiligsten Güter
selbst hüten mit diesem zugleich die Staatsinteressen tau
sendfach verleumdet und verdächtigt wider Mitösterreicher
zuweilen selbst gegen die Regierungen vertheidigen Aus
der Sicherheit mußten sie in den Kampf hinaus Und
doch hat der Deutschösterreicher getreu dem erhabenen
Beispiele seines Kaisers freudig verzichtet in der Erkennt
niß daß das Riagen um die deutsche Vormachtstellung
niemals wieder aufleben dürfe das neu Deutsche Reich
und das alte Oesterreich immer Saolixr un Schulter
stehen müssen zwei Brüder welche du geburtsrecht
einander nicht bestreiten zum Heile Ü ivei zum Heile
Europas

Fürst Bismarck regte beim Abschlug des Ä mdesver
trages den Gedanken an den Vertrag beiden Gesetzgebungen
einzuverleiben so daß eine Auflehnung gegen ihn dem
Hochverrathe gleichgeachtet würde Der Gedanke ist fallen
gelassen weil er in Oesterreich Ungarn vielleicht einem
ungerechten damals aber noch kräftigen Mißtrauen Nahrung
gegeben hätte Dieses Mißtrauen zu entwaffnen hat
sogar Bismarck sicher gegen seine beste Ueberzeugung die
verläßlichen Anhänger des Buudesgedankens durch das
Schmähwort Herbstzeitlose von sich stoßen müssen Heute
ist das Bündniß derart gekräftigt daß seinen Trägern in
Oesterreich aus Deutschland her durch den Mund des
bayrischen Thronfolgers die Ermuthigung zugerufen worden
wie bis zur Stunde deutsch zu bleiben sonach treu dem
Kaiser dem Reiche und dem mitteleuropäischen Bunde
Nicht in den Gesetzsammlungen aber in dem Gewissen ist
der Bündnißvertrag geschrieben Es ist Allen als könnte
es nicht anders sein denn es seit zehn Jahren zw schen
Oesterreich und dem deutschen Reiche ist als hätte es nie
mals anders sein sollen und dürfte es niemals anders
werden In Deutschland stehen alle Parteien fest zu dem
Bunde mit Oesterreich Die Junker welche Ende 1848
durch den Mund der Kreuzzeitung nach den sich unser Aller
erbarmenden Kosaken riefen wetteifern mit den Liberalen
und die Sozialdemokraten stehen zusammen mit den Ultra
montanen in der Kenntniß von der unveränderlichen Noth
wendigkeit und unschätzbaren Heilsamkeit der Verbrüderung
beider Kaiser und ihrer Reiche und Völker Der Jubel
welcher dem befreundeten Herrscher die Berliner Straßen
entlang entgegenbrausen wird entquillt dem tiefsten Grunde
aller deutschen Herzen Und mögen einzelne Fraktionen
Oesterreichs nicht in den Gruß einstimmen den Franz Jo
sef I nach der Spreestadt den Deutschen im Reiche über
bringt in der deutschen Treue Franz Josephs und seiner
deutschen Oesterreicher ruht die Allianz felsenfest Die
Kaiserhäuser des heiligen römischen Reiches deutscher Na
tion und des neuen deutschen Reiches Hand in Hand Brust
an Brust Mund an Mund die beiden gewaltigen Monar
chien aus s engste miteinander verknüpft dem Weltfrieden
zum Schutz den Kriegslustigen zum Trutz weh dem in
Oesterreich und im Auslande der an dem Bunde zu rüh
ren wagt Er wird sich an dem ohnmächtigen Unterfan
gen verbluten

Politische nnd Tages Chronik
Berlin 12 August Der Kaiser traf Sonnabend

Nacht um 12 Uhr 40 Min mittelst Extrazuges von
Wilhelmshafen aus dem hiesigen Lehrter Bahnhofe wieder
in Berlin ein und begab sich sofort mit dem Prinzen
Heinrich welcher den Kaiser begleitete vom Bahnhofe
aus nach dem hiesigen königlichen Schloß Gestern
Vormittag empfing Se Majestät im hiesigen Schlosse die
zum Ehrendienst bei dem Kaiser von Oesterreich während
dessen Aufenthaltes am hiesigen Hofe kommandirten Ge
nerale und Stabsoffiziere hatte darauf von Mittags
12 Uhr ab eine länge Konferenz mit dem Reichskanzler
Fürsten Bismarck und empfing demnächst den Besuch
des Prinzen Friedrich Leopold welcher gegen 11 Uhr
Vormittags von Potsdam nach Berlin gekommen war
Um 1i/z Uhr fand bei dem Kaiserpaar die Frühstückstafel
statt an welcher der Prinz und die Prinzessin Heinrich
und der Prinz Friedrich Leopold nebst Umgebung theil
nahmen

Donnerstag wird Kaiser Franz Josef dem Ren
nen in Charlottenburg beiwohnen Die Elite deutscher
Herrenreiter wird im Sattel sitzen

Der Fürst und die Fürstin Bismarck sind gestern
Abend 6 Uhr 10 Minuten hier eingetroffen

Die Nachricht derRhein Wests Zeitung der Ober
st räsident v Bardeleben beabsichtige in den Ruhestand
zu treten als sein Nachfolger werde der Regierungspräsi
dent v Berlepfch genannt wird uns an zuverlässigster
Stelle als unbegründet bezeichnet

Die Germania beklagt sich darüber daß ge
wisse Telegramme an den Papst nicht befördert feien
wofür sie den Ausdruck Censurirung gebraucht Sie
schreibt nämlich

Censurirung von Telegrammen an den Papst Dieselbe hat
in den letzten Tagen bereits zweimal stattgefunden und zwar
gegenüber Telegrammen Berliner Katholiken Der hiesige ge
sellige Piusverein sandte folgendes Telegramm ab

Sr Eminenz Cardinal Staatssekretär
Rampolla Rom

Die für ihre Urheber schmachvolle Bruno Feier gegen
welche wir Mitglieder des katholischen geselligen Pms Ver
eins aus Berlin der Hauptstadt des deutschen Reiches laut
protestiren zeigt von Neuem die unwürdige Lage des Heil
Vaters Wir forder deshalb die Rückgabe Roms an den
Heil Vater und drücker hiermit zugleich unsere innigsten Ge
fühle der Ergebenheit gegen seine Heiligkeit Papst Leo XIII
aus

Burchardt Vorsitzender
Dieses Telegramm wurde auf dem schlesischen Bahnhof nicht

angenommen wegen seines Inhalts blieb aber unbeanstandet
auf dem Hauptpostamt Es liegt deshalb auch bereits die Ant
wort des Cardinal Staatssekretärs vor Dieselbe lautet

Hrn Burchhardt Präses des katholischen
geselligen Piusvereins

Berlin
Der Heil Vater sagt jenem Verein für den sehr willkom

menen Beweis der Liebe und Ergebenheit Dank und ertheilt
den einzelneu Mitgliedern gern den apostolischen Segen

Cardinal Rampolla
Ist in diesem Fall also die einmalige Beanstandung ohne

Erfolg geblieben da eine andere Berliner Telegraphenstation
das Telegramm annahm so ist dagegen ein ähnliches Tele
gramm des Berliner geselligen Vereins Unitas zuerst auf dem
Haupt Telegraphenamt angenommen später aber als zur Be
förderung nicht geeignet mit dem dafür bezahlten Geld zurück
gegeben worden Ueber letzteren Fall ist uns Näheres als das
Vorstehende noch nicht berichtet worden und in beiden Fällen
wäre es wünschenswerth wenn die Absender den Wortlaut
mit dem die Zurückweisung ihres Telegramms begründet wurde
möglichst genau feststellen bezw veröffentlichen wollten Es
würde doch von Hohem öffentlichen Interesse sein die Gründe
genau kennen zu lernen aus denen jetzt auch in Preußen Tele
gramme von Katholiken an den Papst einer Censur unterliegen
nachdem darüber in den letzten in Italien besonders wegen der
Nichtbeförderung des Telegrammes eines spanischen Bischofs
an den Papst so viel debattirt worden ist

Der Amtsgerichtsrath Kochann in Berlin das be
kannte Centrumsmitglied im Reichstage seit 1874 und
im Abgeordnetenhause seit 1872 ist in den Ruhestand
getreten Er ist 1815 geboren und war seit 1850 Stadt
richter bezw Stadtgerichtsrath seit 1879 Amtsgerichtsrath
in Berlin

Kiel 11 August Der Stapellaus des neuen Pan
zerfahrzeuges auf der Germania Werft fand gestern Mit
tag programmmäßig statt Der Vice Admiral Knorr taufte
das Schiff auf Befehl des Kaisers Siegfried

Posen 11 August Das dem Rittergutsbesitzer von
Rozyki gehörige im Kreise Schwetz gelegene Gut Zbrach
lin ist von der Ansiedelungscommission angekauft
worden

Lübeck 11 August Herr v Schlözer ist zu Be
such von Verwandten hier eingetroffen und im Gasthofe
zur Stadt Hamburg abgestiegen

Hamburg 11 August Aufsehen erregt die Verhaft
ung des ersten Kassirers der hiesigen Reichshaupt
stelle wegen Widerrechtlichkeiten

Braunfels 11 August Die Kaiserin Friedrich
trifft morgen zum Besuch des hiesigen Fürstlichen Hofes
und zur Besichtigung des kürzlich enthüllten von dem
ganzen solmser Land errichteten Kaiser Friedrich Denkmals
hier ein

StraWnrg 11 August Nach den nunmehr feststehen
den Bestimmungen werden der Kaiser und die Kaiserin
am 21 d Mts Vormittags von Liebenstein aus hier ein
treffen und am 23 d Mts früh nach Metz Weiterreisen
zu dem Empfange sind die Vorbereitungen in vollem Zuge
der Gemeinderath hat dazu unbegrenzten Kredit bewilligt
von der Stadt ist den Majestäten ein Fest angeboten

Baden Baden 11 August Der Schah ist hier
heute Vormittag mit einem Extrazug von Basel einge
troffen Auf dem Bahnhof wurde er von dem Großher
zog dem Prinzen Max dem diplomatischen Corps der
Generalität und den Hofstaaten empfangen Der Schah
bleibt hier vier Tage Heute Abend findet hier eine große
Illumination vor dem Curhause morgen eine Festvorstell
ung im Theater Dienstag Feuerwerk statt

Bad Hombnrg 11 August Privatdepesche der
Magdeb Zeitung Der Prinz von Wales hat

offenbar seines Befindens wegen sein Logis abbestellt

I



Wien 11 Augnst Der Minister für Kroatien und
Slavomen Koloman Bedccovits v Komar ist heute
Vormittag in Hinterbrühl bei Wien gestorben

Pest 11 Aug In den Steinkohlenbergwerken
der Donaudampffchiffsahrts Gesellschaft bei Fünfkirchen ist
in den letzten Tagen eine gewisse Aufregung wahr
nehmbar die Arbeiter drohen mit Arbeitseinstellung In
folgedessen ist aus Fünskirchen eine größere Truppenab
theilung nach den nahen Kohlengruben abgegangen Die
Ermittelung der Aufwiegler ist bisher nicht gelungen

Luzern 12 August Der Kardinal Lavigerie ist
ach Paris abgereist

Der Bundesrath beschloß die Abhaltung des
deutschen Socialistencongresses in Basel unter dem
Vorsitz Bebel s und Liebknecht s zu verbieten

Neapel 11 August Gestern Nachmittag 5 Uhr wurde
die Leiche Cetroli s von der Villa Capo di Monte nach
dem Bahnhofe überführt Der Ueberführung wohnten der
Herzog von Genua als Vertreter des Königs ferner der
Ministerpräsident Crispi die Minister die Spitzen der
Behörden und eine zahlreiche Volksmenge bei Die Leiche
wird mittels Extrazuges nach Pavia überführt die Bei
setzung findet am 12 ds in Gropello statt

Kopenhagen 11 August Privatdcpesche der Mag
deburger Zeitung Die National Tidende erklärt das
Gerücht von bevorstehenden dänisch russischen Flot
tenübungen für unbegründet

Paris 11 August Der Schah von Persiek ist
gestern Nachmittag 2 Uhr nach Baden Baden abgereist
Präsident Carnot nnd Minister Spuller gaben demselben
zum Bahnhofe das Geleite Auf dem Bahnhofe waren
auch der Minister des Innern Constans und der Gouver
neur von Paris General Saussier zur Verabschiedung
anwesend

Wie XIX Siöcle meldet herrscht unter den Mit
gliedern des Pariser Militärklubs zu denen auch der
T e r r i t o r i al o f f i z ie r A li b e r t gehört einige Aufregung

wegen der Aussagen die dieser vor dem Staatsgerichts
hose gemacht hat Es ist nicht zu bestreiten daß Alibert
sei es als bezahlter oder freiwilliger avtiboulangistischer
Spion seine Klubkameraden ausspionirt und was
er dann im vertraulichen Verkehr erfahren dem Staats
gerichtshofe hinterbracht hat Aus diesem Grunde scheint
man Alibert nahegelegt zu haben seine Entlassung als
Klubmitglied zu nehmen und auf seine Weigerung sollen
nun gegen 200 Offiziere der Pariser Garnison die Absicht
haben aus dem Klub auszutreten Aller Voraussicht
nach wird der Kriegsminister es wohl verstehen diese pein
liche Sache in irgend einer Weise beizulegen

Petersburg 11 August Großadmiral Alexis
der Bruder des Zaren ist seiner Stellung enthoben
worden und in Ungnade nach Wladiwostock geschickt
worden Der Grund liege in einem Liebesverhältniß Alexis
zur Frau seines Vetters der Prinzessin Leuchtenderg ge
borener Slobelew Großfürst Alexis habe mit ihr in
Gesellschaft französischer Schauspieler und Schauspielerinnen
gespeist Man habe sich betrunken und bei einer nachfol
genden Schlägerei sei dem Großfürsten arg mitgespielt
worden Das Ehepaar Leuchtenberg erhielt Befehl eine
Reise um die Welt zu machen die französischen Betheilig
ten wurden ausgewiesen

Ein verhängnißvMcs Bild
Original Roman von Blanche Corony

Nachdruck verboten

Es war Sarenno lieb daß er Zeit hatte sich zu sam
meln denn der Gedanke in Lucias Nähe zu weilen er
regte ihn doch wunderbar Ruhig gefaßt kühl beobachtend
wollte er der fungm Gräfin entgegentreten aber die holden
verlockenden Erinnerungen stürmten mit unwiderstehlicher
Macht auf ihn ein Während er in tiefes Sinnen ver
loren an der von Schlingpflanzen umrankten Steinbalustrade
stand zog es wie eine leise wehmüthige Warnung durch
seine Seele

Plötzlich fühlte er sich gleichsam Kon magnetischer Ge
walt gezwungen den Blick zu erheben und gewahrte nur
wenige Schritte von sich entfernt eine weiß gekleidete Frauen
gestalt In statuenhafter Unbeweglichkeit stand sie unter
einem Baume dessen Zweige rosenrothe Blüthen trugen
Alles Leben schien sich in ihre groß n schwarzen strah
lenden Augen geflüchtet zu haben die mit heißem leiden
schaftlichen Ausdrucke dem entzückten Blicke des Malers
begegneten Wie das Geständniß namenloser Sehnsucht
nach verzehrendem schrankenlosen Glücke leuchtete es aus
den dunklen Sternen wie eine bange erwartungsvolle
Frage auf welche nur eine glühende wonnetrunkene Ant
wort folgen konnte In weltvergessenes Schauen ver
sunken stand Sarenno da und erst als die Märchenge
stalt hinter den blühenden Gebüschen verschwunden war
erwachte er zu dem beschämenden Bewußtsein die Gräfin
die Herrin des Hauses nicht einmal gegrüßt zu haben
Aber war Norbert wirklich blind daß er hier von stillem
Frieden von einem ruhigen heiteren Gemüthe von einem
wunschlos glücklichen Weibe sprechen konnte In wel
chem Zustande unbegreiflichen Selbstbetruges hatte er jenen
Brief geschrieben Fast zürnte der Maler dem Freunde
der ihn nun von neuem in den furchtbaren Kampf trieb
in welchem er fühlte es seine Kräfte unterliegen
mußten

Willkommen Paolo Willkommen und innigen Dank
daß Du meine Bitte so schnell gewährtest ertönte Norberts
heuere Stimme Keinen höheren Beweis Deiner Freund
schaft konntest Du mir geben

London II August Obgleichdie Flottenübungen
kaum begonnen haben sind doch schon verschiedenen n
fälle vorgekommen welche bei der verwickelten Maschinerie
moderner Fahrzeuge unvermeidlich zu sem scheinen Der
Kreuzer Melpomene welcher zu dem vom Contreadmiral
Sir G Tryon befehligten Geschwader gehört mußte
gestern in den Plymouth Sund segeln weil verschiedene
Maschinentheile versagten Die nothwendigen Reparaturen
werden 5 Tage in Anspruch nehmen Das Flaggenschiff
Sir George s der Hercules wurde am Mittwoch auch
unlenkbar indem die Achsenlager sich erhitzten und der
Krummzapfen nicht arbeitete Sir George verließ sofort
mit kühner Entschlossenheit in offenem Boote das Schiff
und hißte seine Admiralsflagge auf dem Black Prince
auf Gestern wurde die Maschine des Hercules freilich
wieder in Stand gesetzt die Ingenieure befürchten aber
gar sehr daß sich die Lager bald wieder so erhitzen werden
daß das Schiff nicht mehr an den Uebungen Theil rehmen
kann Kleinere Unfälle kamen auch an der Maschine der
Aurora und dem Steuerapparat des Northamplon

vor Das vom Viceadmiral Baird befehligte L Geschwa
der dessen Hauptquartier Queenstown und Berehafen
bilden werden kam gestern auf der Höhe von Plymouth
an Von Sir George Tryon s Schiffen sind bis jetzt
nur die Torpedoboote in Milford Hafen eingetroffen dessen
Vertheidigung eine seiner Hauptaufgaben während der
nächsten drei Wochen bilden wird Die Torpedoboote be
wiesen in dem stürmischen Wetter welches sie auf der
Fahrt zu bestehen hatten große Seetüchtigkeit

Zur Heerschau in AldershoL bemerkt der
Standard
Wären unsere militärischen Hilfsquellen der einzige oder auch

nur am meisten in die Augen springende Theil unserer Wehr
kraft so würden sie auf einen denkenden Beobachter nicht einen
solchen Eindruck machen wie es der Fall war Da sie aber
eine Ergänzung der am Montag vom deutschen Kaiser besich
tigten Flotte bilden so sind sie ein hochwichtiger Faktor und
man muh zugeben daß wir als ein Volk welches sich stets
seiner Friedensliebe rühmt vom militärischen Gesichtspunkt aus
uns ziemlich anständig mit der Rolle abgefunden haben In
diesem Lichte namentlich wird uns der deutsche Kaiser betrachtet
haben Das englische Volk hegt eine große Achtung vor seinen
königlichen Eigenschaften vor seinem militärischen Geist und
seiner Energie als Mann Es braucht nicht erwähnt zu wer
den wie groß die Achtung und Zuneigung für die deutsche
Nation ist und wir bemerken mit Befriedigung daß die Ge
fühle des englischen Volkes ein herzliches Echo bei den Unter
thanen des Kaisers gefunden haben Die Presse Deutschlands
hat den dem Kaiser bereiteten Empfang die Größe und Leist
ungsfähigkeit unsere Marine unsere Politik und unsere Eigen
thümlichkeiten als Staatswesen in der verbindlichsten Art
besprochen Ihre Aeußerungen sind von der englischen Presse
wiedergegeben und über das ganze britische Reich verbreitet
worden Alle diese Umstände müssen notwendigerweise die
Einigkeit und das zwischen den beiden Ländern schon bestehende
Wohlwollen noch stärken Trotz seiner nahen Blutsverwandt
schaft mit unserem Königshause war der znnge Kaiser uns ein
halber Fremdling geblieben Zum Glück ist dieses nicht mehr
der Fall Er ist jetzt bekannt und geschätzt in England und
allgemein wird der Wunsch rege daß er uns bald einen zwei
ten Besuch abstatte Wir vergessen nicht daß unser Land
viele der Tugenden seines eigenen Königshauses Deutschland
schuldet und man wird es uns vielleicht nicht verübeln wenn
wir uns einbilden daß wir in der gegenwärtigen Generation
etwas gethan haben um die Schuld abzubezahlen Die Rech
nung zwischen den beiden Nationen mag eine losfene bleiben
denn sie besteht in nichts als einem gegenseitigen Austausch
von Wohlthaten und nimmer endendem Wohlwollen

Ob es weise war oder nicht sagt die James s Gazette
einem so vortrefflichen Kritiker wie dem deutscheu Kaiser ein

Scheingefecht vorzuführen mag fraglichem besonders da die

Scheu und befangen erwiderte Sarenno die warme Be
grüßung und bemühte sich vergebens einen herzlichen Ton
anzuschlagen Unwillkürlich sagte er sich selbst daß er nicht
ehrlich handelte daß es seine Pflicht gewesen wäre dieses ihm
so gastfreundlich geöffnete Haus zu verlassen daß sein
Verweilen nur zum Unheile führen könne und dennoch
fand er nicht die Kraft sich gewaltsam loszureißen Er
blieb gegen seine bessere Ueberzeugung und folgte derAus
forderung des Grafen ihn zu seiner Gemahlin zu begleiten
ohne demselben von der vorh rgegangenen Scene Mitthei
lung zu machen

Sie pflegt sich um diese Stunde im Garten aufzu
halten sagte Norbert unter die alten schattigen Bäume
hinaustretend

Papa ist leider wieder sehr kränklich geworden, jfuhr
er fort während sie durch die verschlungenen Laubgänge
dahinschritten er soll vorläufig nicht reisen und so werden
wohl auch wir diesen Sommer nur kurze Ausflüge in
die Umgegend unternehmen Vielleicht besuchen wir zum
Herbste ein Seebad wenn sein Gesundheitszustand sich bis
dahin gebessert hat Lange allein lassen will ich den alten
Mann jetzt nicht ich fürchte stets es möchte ihm wäh
rend meiner Abwesenheit etwas zustoßen Das ist der
einzige Kummer den ich gegenwärtig habe Paolo sieh
dort hin unterbrach er sich Plötzlich kannst Du Dir
einen lieblicheren Anblick denken Wäre diese Gruppe
nicht würdig durch den Pinsel des größten Meisters ver
ewigt zu werden

Sarenno sah nach der angedeuteten Richtung Auf den
moosbewachsenen Stufen welche zu einer kleinen Felsen
grotte führten ruhte Lucia in halbliegender Stellung ein
zartes blondgelocktes Kind an die Brust drückend das jauch
zend mit den kleinen Händchen nach dem blühenden Zweige
griff welchen die Mutter hoch emporhielt Ohne zu be
merken daß sie beobachtet wurde setzte die Gräfin das
neckische Spiel fort und lachte zuweilen silberhell auf wenn
die runden ungeschickten Fingerchen ihr Gesicht streiften
oder ihr üppiges schwarzes Haar zausten

Träumte ich denn vorhin War alles nur ein Blend
werk meiner erregten Sinne oder bin ich jetzt das
Opfer einer Täuschung Vor welch seltsamen Räthsel
stehe ich hier fragte sich der Maler das holde Bild er
staunt und zweifelnd betrachtend Wohnen zwei Seelen

Operationen selbst der Kritik der ILaien Blößen boten Ein
mal trat ein Fall ein wo im wirklichen Kriege beide gegen
einander kämpfenden Brigsden außer Aktion gekommen wären
Dennoch waren die Bemerkungen des Kaisers sehr höflich und
er gab seine Anerkennung über die in den letzten drei Jahren
gemachten Fortschritte Ausdruck Dennoch aber würde es viel
leicht besser gewesen sein wenn die Truppenschau der Flotten
besichtigung vorangegangen wäre So wurde man an den
Spruch gemahnt daß es vom Erhabenen bis zum Lächerlichen
nur ein Schritt ist

Sofia 11 August Wie in maßgebenden Kreisen ver
lautet ist das Gerücht Mnister Stransky habe seine
Entlassung eingereicht unbegründet

Konstantinopel 11 August Schakir Pascha ist
zum Gouverneur von Kreta und intermistisch auch zum
Militärkommandanten daselbst ernannt und mit dem
Spezialdampfer J zedin in Begleitung mehrerer höherer
Offiziere auf feinen Posten abgereist

Honolulu 10 August Am 30 v M versuchten
ungefähr 150 Eingeborene unter Führung zweier Leute
von gemischter Abkunft eine Revolution und besetzten
den Palast und die Regierungsgebäude Der Aufstand
wurde von der Miliz unterdrückt dabei wurden sieben
Eingeborene getödtet und zwölf verwundet
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S Merseburg 11 August Vor kurzem waren hier drei
Japaner anwesend welche von ihrer Regierung nach Deutsch
land gesandt sind um die dienstlichen Einrichtungen unserer
Verwaltungsbehörden und den Geschäftsbetrieb bei denselben
kennen zu lernen Dieselben statteten sowohl den einzelnen Ab
theilungen der hiesigen Königlichen Regierung als auch
unserer Kreis und städtischen Verwaltung sowie dem Amts
vorsteher in dem benachbarten Meuichau Besuch ab Einer der
fremden Herren war der deutschen Sprache völlig mächtig und
diente zugleich den beiden anderen als Dolmetscher Es soll
wie verlautet demnächst ein Japaner im hiesigen Landraths
amte den Verwaltungsdienst Praktisch erlernen

Eisleben 10 August In dem benachbarten Helbca
wurde die Frau eines Bergmanns von drei Mädchen glücklich
entbunden Mutter und Kinder befinden sich den Umständen
nach wohl

Querfurt 10 August Durch unvorsichticien Umgang
mit einer Schußwaffe ist in der verflossenen Nacht in Obhausen
Petri wieder einmal ein bedauerlicher Unfall herbeigeführt
worden Ein dort bediensteter Knecht hütete ein Mohnfeld
seines Herrn und hatte sich zur Abschreckung von Dieben ein
mit Pulver geladenes Terzerol mitgenommen Beim Spielen
mit der Waffe entlud sich Plötzlich ein Schuß und die Ladung
zerfleischte dem Unvorsichtigen die linke Hand

x Magdeburg 11 Äugust Am 9 August beging der
Kaiserliche Oberpondirektor Herr Bormann hier sein goldenes
Dienstjubiläum Von Sr Majestät dem Kaiser ist derselbe
durch die Ernennung zum Geh Oberpostraihe ausgezeichnet
worden Se Hoheit der Herzog von Anhalt hat dein Jubilar
das Kornmandeiirkreuz erster Klasse des Anhalt Hausordens
Albrechts des Bären verliehen Namens der Beamten des
Oberpostdirektionsbezirks und der Freunde des Jubilars sind
demselben ein kostbares silbernes Tafelbesteck kostbare Arm
leuchter und ein Schreibtisch überreich worden Vsn Seiten
der Militär und Cimlbeh rden und des Magistrats wurden
kunstvoll ausgestattete Adressen überreicht Dem Jubilar
wurde das Ehrenbürgerrecht seiner Geburtsstadt Osterwieck
verliehen

Blankenburg a H 11 August In den letzten Tagen
vergangener Woche waren die Herren Eugen von der Hcyde,
Japanischer Konsul in Bremen und T R Sherington In
genieur der Japanischen Eisenbahnen hier um das System der
Harz Combiuirten Adhäsions und Zahnrad Bahn kennerr

in der Brust dieses Weibes Ist sie Engel und Dämo
zugleich oder bin ich ein wahnsinniger Schwärmer ver
Dinge sieht die in Wirklichkeit nicht existiren Was
soll ich glauben was nicht

Lucia Mein Freund Paolo Sarenno wünscht Dich
zu begrüßen sagte Norbert näher tretend

Ueberrascht aber mit der vollendeten Grazie einer Welt
dame erhob sich die Gräfin winkte eine hübsche in die
Tracht der Elsässerinnen gekleidete Wärterin herbei welcher
sie das Kind übergab und richtete dann freundliche ruhige
Worte an den Gast ihres Gatten Das flüchtige Zucken
ihrer Lippen das rasche Senken der langen Wimpern
war nur von Sarenno bemerkt worden

Auf Norberts Wunsch mußte der Maler welcher in
einem Hotel ersten Ranges abgestiegen war dieses wieder
verlassen und mehrere der fürstlich eingerichteten Fremden
zimmer des gräflichen Hauses beziehen Das prächtige
Gebäude konnte eine große Anzahl von Gästen beherbergen
Auch die alte Gräfin hatte den Freund ihres Sohnes
wohlwollend empfangen Die kunstsinnige Frau unterhielt
sich oft und gern über die neue und alte Schule urtheilte
mit viel Verständniß und hörte mit Interesse zu wenn
Sarenno von seinen Reisen erzählte oder mit lebhaften
begeisterten Worten die Schönheiten des Südens schilderte

Wenn auch nicht immer in unmittelbarer Nähe LuciaK
weilend hatte der Maler doch fast täglich Gelegenheit sie
zu sehen zu sprechen oder zu beobachten und er fühlte
mit süßem Schauer wie seine gewaltsam unterdrückte Leiden
schaft von Stunde zu Stunde mächtiger emporwuchs so
mächtig daß er nicht mehr versuchte sie zu bekämpfen sondern

sich ihrem gefährlichen Zauber rückhaltlos hingab
Norberts Gattin war wirklich in mancher Hinsicht eine

andere geworden Wenn sie ihr Kind in den Armen hielt
konnte man sie in der That mit einer Madonna verglei
chen mit einem Wesen höheren Sphären entstiegen und
deshalb unerreichbar für die Irrthümer dieser Welt Ein
Schimmer der Verklärung verlieh dann ihrer Schönheit
neuen wundersamen Reiz und ihre Brust schien nur für
das reine heilige Gefühl der Mutterliebe Raum zu haben
In solchen Augenblicken schwiegen auch die wilden Stürme
in Sarennos Seele und das verzehrende Sehnen nach dem
herrlichen Weibe wich einer Empfindung ehrfurchtsvoller
Andacht Allein wenn dunkle unheilvolle Mächte zwei



u lernen Ferner hätt auf mehrere Tage der Ober Ingenieur
Schmidt aus Mexico zu gleicher Zeit sich hier au Alle
Herren sprachen sich sehr lobend über Bau und Betrieb aus

i Allstedt 10 August Der Fuhrherr Hesse von hier
wurde gestern Nachmittag von einem beklagenswerthen Unglück
betroffen Als derselbe im Winkeler Walde sein Geschirr mit
eichenen Stämmen beladen wollte wurde er von einem herab
rollenden Stamme so schwer getroffen daß er mehrfache schwere
Knochen brüche deS rechten Bemes erlitt die wahrscheinlich eine
Amputation des Gliedes nothwendig machen werden

8 Avolda 11 August In hiesiger Stadt hat der Vor
stand der Krankenkasse für Textil Jndustrie wohl eine der
stärksten hiesigen Kassen seil dem 1 Juli d I als Kassen
arzt einen Doowr irisäroinas angestellt welcher man kann
wohl lagen ausschließlich mit Hilfe der naturwissenschastlichen
Naturheilmethode arzueilo e Heilkunde die vorkommenden
Kran heiten behandelt Die günstigen Erfolge sind bis jetzt
nicht allein für die Kranken selbst sondern auch sür die vorher
durch hohe Ausgaben sür Arzneien sehr angestrengte Kasse
selbst sehr in die Augen springend Wir werden später durch
Zablen beweisen was hier behauptet wird Andere Krarcken
lassen haben auch Absicht genannten Arzt zu wählen

st Meiningen 11 August Unsere Hauptstadt hatte gehofft
in Bälde Se Majestät den deutschen Kaiser als Gast des
Landesherrn begrüßen zu können beider ist diese Hoffnung zu
nichte geworden da Se Hoheit der Herzog auf ärztlichen Rath
einen längeren Aufenthalt in dem milden Klima eines englischen
Seebades nehmen wird

Eisenach 10 August Heute ist hier bezüglich der Platz
srage für die Aufstellung des Lutherdenkmals dessen Grund
steinlegung bei Gelegenheit der Anfangs Oktober hier staltfin
den Generalversammlung des Evangelischen Bundes erfolgen
wird endgiltig bestimmt worden daß dasselbe auf dem Karls
platze Ausstellung finden soll In der That konnte man kaum
eine bessere Wahl treffen da dem Besucher beim Eintrit in die
Stadt isfort das Monument schon von Weitem in die Augen
fallen wird während sich über demselben die hochragende Berg
feste erbebt auf welcher der große Reformator sein wichtigstes
Werk die Bibelübersetzung begann Ein imposanterer Hinter
grund ein sprechenderer Beweis sür die Bedeutung des Eisena
cher Lutherdenkmals ließe sich kaum denken Die Ausführung
wird dem genialen Professor Donndorf übetragen w rden der
schon einige Standbilder für unsere Stadt geliefert Die Grund
steinlegung erfolgt am 2 Oktober Ueber die Art der Ausführ
ung verlautet noch nichts Bestimmtes dieselbe hängt naturge
mäß von der Höhe der gesammelten Beiträge ab In kurzer
Zeit dürste der Denkmalsfonds durch die zum Besten desselben
erfolgenden Devrientschen Lutherfestspielaufführungen hoffentlich
eine nicht unwesentliche Verstärkung ertahren Zunächst finden
wie schon gemeldet von 11 18 August sechs Vorstellungen
stalt denen sich gelegentlich der obgenannten Versammlung eine
weitere Serie anreihen wird

Leipzig 11 August Heute fand hier im großen Saale
der Blluhüte eine von Delegirten aus allen Theilen Sachsens
zahlreich besuchte Versammlung statt in welcher ein Wahl
verein der antisemitisch deutschlocialen Partei für
das Königreich Sachsen begründet wurde Herr v Lieber
inann der den Vorsitz führte betonte die Nothwendigkeit eines
selbständigen Vorgehens der Antisemiten bei den künftigen
Wahlen und die Schaffung einer ausgebreiteten Organisation
zu diesem Zwecke Der Verein lege seinen Bestrebungen die
aus dem Bochumer Antisemiten Tage beschlossenen Grundsätze
und Forderungen zu Grunde im übrigen sei keineswegs jeder
Parteiaenosse zur bedingungslosen Anerkennung jedes Punktes
lenes Programms verpflichtet nur müsse betreffs s 7 Judeu
frage volle Uebereinstimmung vorausgesetzt werden Das
Hauptziel sei die Bekämpfung der mit dem Judsnthum ver
quickten umstürzlerischen Parteien unter Anerkennung der be
rechtigten Forderungen der Arbeiter Als Sitz wurde Leip
zig vorgeschlagen und angenommen da sich dort seit Jahren
die antisemilisckeAgitation eentralisire und auch das verbceitetste
antisemitische Blatt Antisem Correspondenz dort erscheine
Herr v Nitzfchwitz Königsfeld äußert einige Wünsche betreffs
einzelner Programm Punkte und des Partei Namens erklärt
aber nach einer Erwiderung des Vorsitzenden seine Bedenken
für beseitigt Die Satzungen des Wahl Vereins werden nach
kurzer Debatte einstimmig angenommen Fast alle Anwesen
den gegen IM Personen erklären ihren Beitritt und zeichnen

Menschen die das Leben auf immer trennt mit geheimniß
vollen Banden aneinander fesseln dann sind diese Ketten
unzerreißbar weil böser Zauber sie gefeit hat Lucia
und Paolo trafen sich niemals allein sie wechselten nur
ruhige gleichgültige Worte die jeder hören konnte es be
stand kein geheimes Einvernehmen zwischen ihnen und doch
fühlten sich beide von den Fäden eines unsichtbaren Netzes
umstrickt und wußten das heiße leidenschaftliche Liebe sie
vereinte für Zeit und Ewigkeit Der jungen Gräfin
aber war in ihrem Kinde ein Schutzengel gesandt worden
wenn bange Zweifel sie quälten wenn die wilden empö
renden Wogen ihres Herzens sich nicht beruhigen wollten
dann sank sie an der Wiege der kleinen Martha auf die
Knie nieder blickte in das unschuldig lächelnde Gesichtchen

und es wurde wieder licht und klar in ihrer Seele
Täglich sagte sich Sarenno Ich muß fort Muß

Vergessenheit suchen Berge Thäler das Meer zwischen
mich und diese Frau legen trotzdem aber blieb er Woche
um Woche und berauschte sich an der Nähe der Geliebten
wie an dem süßen betäubenden Duste einer schönen
giftigen Blume Was die Zukunft bringen sollte wagte
er nicht zu fragen Er wußte daß Lucia zu hoch stand
daß sie zu rein und zu stolz war um jemals einen Schritt
zu thun über welchen sie vor ihrem Kinde erröthen mußte
Seine Liebe war in jeder Hinsicht hoffnungslos und er
Versachte doch nicht mehr sie aus dem Herzen zu reißen
sondern hegte sie als höchstes heiligstes Gut Alle echten
Künstlernaturen neigen ja zu einer gewissen Schwärmerei
und nicht selten wohnt neben gren enlosem Leichtsinn be
wundernswerthes poesievolles Erfassen der zartesten Em
pfindungen Paolo folgte also nur zu gerne Norberts
freundlicher Aufforderung noch länger zubleiben Die ge
sprächsweise Mittheilung daß Lord und Lady Redwell zu
einem mehrwöchentlrchen Besuche erwartet würden ging
fast spurlos an ihm vorüber Was kümmerte ihn die
instige Jugendgeliebte Sie hatte eine glänzende Ver

sorgung gefunden und dachte gewiß eben so kühl an die
Vergangenheit zurück als er selbst es that

Ein Wesen gab es aber das ihm täglich lästiger wurde
Die schöne Carola von Wilmovsky Sie war ihm nach
Berlin gefolgt und bei ihrem Bater abgestiegen hatte je
doch schon bald nach ihrer Ankunft eine elegante Wohnung
in der Nähe des gräflichen Hauses gemiethet und schien

sich in die ausgelegten Listen ein In den Vorstand werden
gewählt v Liebermann Fritsch Beher Tänzler Dr Schlömilch
und Lück Der Vorstand soll sich serner durch Zuwahl von
Beisitzern aus allen größeren Ortschaften Sachsens ergänzen
Als Organe für die Bekanntmachungen des Vereins wurden er
nannt die Antisemitische Correspondenz Leipzig die Leipziger
Zeitung und Das Volk Berlin

Oschatz 11 August Während des Kaisermanövers wird
Se Königl H Prinz Friedrich August in unserer Stadt sein
Quartier haben Die Absteckung des Paradeplatzes auf
dem die Parade am 6 September d I stattfindet ist bereits
erfolgt Mit der Herstellung der Zuschauertribüne wird
morgen begonnen werden

S Minden 11 August Zum festlichen Empfange Sr
Maj des Kaisers am 10 September wird hier mit allem
Eifer gerüstet In Ermangelung eines sonst geeigneten Raumes
wird die Aula des Gymnasiums durch Fortnehmen von Wänden
u s w zum Festfa l sür das Paradediner hergerichtet bezw
erweitert Die Turnhalle des Gymnasiums wird zur Küche
eingerichtet der Zeichensaal in welchem der Kaffee eingenommen
werden soll wird erweitert Das ganze Treppenhaus und die
für das Diner zu benutzenden Räume des Gymnasiums werden
mit Teppichen Lausern u s w belegt Der Kaiser wird in
der Villa des Fabrikanten Leonardi vor dem M rienthore
wohnen Das Gefolge wird vermuthlich ganz in Villenguar
tiere i vor dem Marienthor in der Nähe des Kaisers wohnen

Handel und Verkehr
Ueber den Nachlaß des verstorbenen Schmiedemeisters

Gustav Plato ist seitens des hiesigen kgl Amtsgerichts das
Konkursverfahren eröffnet und Herr Kaufmann Franz Krug
hier zum Konkursv rwalter ernannt

Nächstens treten in Ungarn vier Zuckerfabrikrn ins
Leben

Zahlungseinstellungen Köln 11 Aug In der
heutigen Gläubigerversammlung der zahlungsunfähigen Kaffee
firma Boifferee Langen wurde der vorgeschlagene Vergleich ab
gelehnt Zur Beschlußfaßung über einen neuerlichen Vorschlag
25 vCt unter Gewährleistung des Herrn Otto Stein Düssel
dorf als Ausgleich zu zahlen wird am IS d M eine aber
malige Versammlung stattfinden Konkurseröffnungen
Kaufmann Jul Schweighöfer Barten Heinrich Agular
Breslau Gastwirth Karl Friedrich Oskar Wedel Frankfurt
a Main Kaufmann Fidel Keller Konstanz Schneidermeister
M Schenkelberg Krefeld Anstreichermeister Wienand Lessin
Steele

Berl n 10 August Weizen pr 1000 Kttogr loko 181 193nach Qua
lität gefordert Per August Sepicmber 18 139,75 139,St bez perSept
Oktober I3S,St 189 bez per Oktober Novbr 190,50 190 bez per
Novbr Dezbr 191,50 191 bez per April Mal 195 194,50 tez Gek
300 Tonnen Preis 189,50 M

Roggen per 000 Kilogr loko 152 163 nach Qualitätgefordert Alter
iuländ 153,50 n uermländ 160 ab Bahn bez Per Septbr Oktbr 160,25
bis 160,50 ISO bez perOktober Novbr 162 161,75 bez Per Novbr
Dezbr 162,7 163 162,75 bez perApril Uai 166,50 166 bez Geiünd

Tonnen Preis M
Gerste loko per 1000 Kilogr 126 190 nach Qualität gefordert
Hat er loko p r 1000 Kilogr 150 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 155 160 bez pomm uckermärk u mecklenb
156 162 bez Mittel und guter schles nnd böhm 155 161 bez feiner
schles preuß und Pomm 163 168 ab Bahn bez russischer 154 162 frei
Wagen bez, per August 152,50 151,50 152 bez per September Oktober
147,25 147 bez per Okt Novbr 144,75 bez per November Dezbr 144,75
bis 14 ,25 bez Gek T Preis M

Mais loeo per 1000 Kilogr 124 128 M nach Qualität gefordert per
September Okto er 122 bez Per Oktober Novbr 123,,50 bez per Nov
Dezember 125,25 M bez

Erbsen KoÄwcu re 160 195 M Futterwaare 145 158 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

19,50 M
Kartoffelmehl per 1 0 Kilogr brutto incl Sack loko 20,50 M per

diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis
M

Wetzenmekl p r 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25, 5 24,25 bez
Rr 0 22,5 21,00 M

Roauenmekl per 100 Kilogr incl Sock Nr 0 23,50 22,50 M Nr
0 1 22,00 20/0 bez per August und per August Siptember bez
per September Oktober 22,30 bez per Oktober November 22,50 bez per
Nov Dezbr 22,65 bez Borsigmühle 23,SV M Get Sack Preis

M
Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 63,0 M mit Faß M

per August 67, M per September Oktbr 62,7 62,3 bez per Oktober

fest entschlossen Sarenno nicht aus den Augen zu lassen
Der Empfang welchen sie bei Peter Warrendorf gefunden
war kalt und abweisend gewesen Der Antiquitätenhändler
liebte seine Kinder nicht und stand ihnen fast fremd gegen
über Er war in letzterer Zeit sehr gealtert von auffallend
düsterer Gemüthsstimmung und mehr als je zur Einsam
keit geneigt Der u, elwartete Besuch der hübschen leb
haften Wittwe kam ihm daher im höchsten Grade unge
legen und er bemühte sich durchaus nicht sein Mißver
gnügen zu verbergen Die an Komfort und Luxus ge
wöhnte Frau fühlte sich ihrerseits in dem alten finsteren
Hause beengt und unbehaglich und verließ es so bald als
möglich um sich ein ihren Ansprüchen genügendes Heim
zu suchen

Wiederholt hatte sie an Sarenno geschrieben und um
feinen Besuch gebeten Er war auch gekommen aber wider
willig verstimmt wortkarg und offenbar nur einer lästigen
Pflicht gehorchend dann waren Wochen vergangen ohne
daß er sich sehen ließ oder Botschaft sandte und Carolas
Erbitterung wuchs von Stunde zu Stunde

Des Wartens müde hatte sie vor wenig Augenblicken
ein zierliches Briefchen an den Maler geschickt welches nur
die Worts enthielt Ich muß Dich unbedingt heute noch
sprechen Kommst Du nicht so sehe ich mich gezwungen
Dich in dem Hause Deines Freundes aufzusuchen

Der letzte Strahl der Sonne war längst verglüht und
der Ersehnte noch nicht erschienen Sollte er auch dieses
Schreiben ohne Antwort lassen Doch nein Da
ertönte die Klingel heftig von ungeduldiger Hand gezogen
und das niedliche Dienstmädchen lief eilig zu öffnen Ca
rola warf sich in einer möglichst malerischen Stellung auf
die Chaiselongue und begann in einem Album zu blättern
Bei Sarennos Eintritt erhob sie sich und blickte ihn er
wartungsvoll an

Wie unrecht von Dir meine Geduld auf eine so harte
Probe zu stellen klang es zärtlich schmollend von ihren
Lippen Ich fange an melancholisch zu werden in dieser
Einsamkeit Du darfst mich nicht immer allein lassen
Bedenke doch

Wortsetzung folgt

Novvr 1 6 61,8 bez Per Novbr Dezbr 61,6 61 8 bez per Aprll Mat
1890 61,6 bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 24,00 M September Oktober
M

Svtrttus unversteuert mit 50 Mk Konwmsteuer belastet loko 56,3 bez
per August Sevtbr 55,1 55,3 bez per Sevlember Oktbr 54,2 54 bez
per Oktober Novbr nom Gek Liter Preis Unversteuert
mit 70 M Konsmnsteuer belastet loco 37 bez per August Septbr 36,2
bis 36,1 bez per September 36,5 36 4 bez per Septbr Oktober 34,5 bez
per Oktober Novbr 34 33,9 bez per Novbr Dezbr 33,9 33,7 bez Gek
220,000 Liter Nreis 36,1 M

Stettin 10 August Wetzen fest loco Mance 173 130 bez alte Per
Septbr Oktober neue Usauce 133,50 bez per Oktober November 184, 0
bez Roggen fest loco alte llsance 146,00 151,00 bez per Sept
Oktbr neue Usancc 157,00 bez per Oktober November 153/0 bez
Pomm Hafer loco 150 155 bez Erbsen Rüböl blh auptet
loco per Sept Oktob 64,50 bez per April Mai 62,50 bez SptrttuS
unverändert loco ohne Faß 50er 55,60 bez do 70er 35,90 bez per
August Septbr 70er 34,70 bez per September Oktober 34 70 bez
Petroleium loco 1 2 bez

Mnadebnr lg August Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 pTt
und Kornzucker excl 83 pCt Rendement ncm NachProdukte

ercl 75 Rsndcment 17,50 bez Still ff Brodraffinade fein ikrodraf
finade Gem Raffinade II mit Faß Gem Melis I mit Faß

Geschäftslos Rohzucker I Prcdu t Transits f a B per Hamburg
per August 19,10 bez 19,15 Br per Oktbr 15,45 bez 1i /0 Br
per Novvr Dezember 14,65 b z 14,75 Br per Januar Mäiz 14,65 Ed
Ruhig

rcslau 10 August Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per August 55,00 bez per August Septbr 54 70 bez per
Sept Oktober 54,30 bez mit 70 M bez per August 35,30 bez
per August Sepiember bez Roggen per August 162,00 bez per
August September 162,00 bez per November Dezember 16 00 bez
Rüböl loco per August 69,50 bez per September Oktober 67,50 bez
Zink W H Marke 20,60 bez Wetter Schön

öln 10 August Getreldemarkt Weizen hiesiger loco 19,00 bez
fremder loco 2l,00 bez per Novbr 19,35 bez per März bez
Roggen hies loco 15,50 bez fremder lou 17, 0 bez per November
16,25 bez per März bez Hafer hiesiger 16,25 bez fremder
15,75 bez Rübö pr 50 Kg loco 70,50 bez per Oktober 66,70
bez per Mai 6 ,50 bez

Vifen 10 August Spiritus loco ohne Faß 50er 5 00 bez do 7 er 35,20
Kündigung Liter Tendenz still Wetter Schwül

Lütticher ÄV vCt 8V Fres Loose von 183Z Die
nächste Ziehung findet am 81 August stalt Gegen den Cours
verlust von ea 5 Mk pro Stück bei der Aasloofung über
nimmt das Bankhaus Carl Neu burger Berlin Französische
StraßeZ13 die Versicherung für eine Prämie von 40 Psg pro
Stück

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Amtliche Nachrichten
Ordensverleihungen Dem General Major z D Dieck

mann bisher Inspekteur der 3 Fuß Art der Rothe Adler
Orden zweiter Kl mit Eichenlaub dem Landgerichts Rath a
D Ruffmanu zu Potsdam der Rothe Adler Orden dritter Kl
mit der Schleife dem Weingroßhändler Hugo Abesser zu Ber
lin der Kronen Orden vierter Kl dem emerit Hauptlehrer und
Organisten Scholz zu Gräbersdorf im Kreise Striegau der
Adler der Inhaber des Haus Ordens von Hohenzollern sowie
dem Pens Bahnwärter August Keftin zu Mahdel im Kreise
Schweinitz und dem Tafeldecker Karl Graßmann zu Polnisch
Krawarn im Kreise Ralibor das Allgemeine Ehrenzeichen

Ernennungen Der Notaritäts Kandidat Dr Carlebach
in Metz zum Notar im Landgerichtsbez Metz mit Anweisung
seines Wohnsitzes in Remilly der Re i Baumeister Karl Hesse
in Frankfurt a O zum königl Land Bauinfpektar unter Ver
leihung einer technischen HMarbeiterstelle bei der Regierung
daselbst und der Reg Baumeister Georg Deumling in Kreuz
bura O S zum königl Kreis Bauinipektor daselbst

Charakterverleihung Dem Genera Kommissions Präsi
denten Giein zu Düsseldorf der Rang der Räthe zweiter Kl

Die nachgesuchte Entlassung ist ertheilt Dem Handels
richter bei dem Landgericht in Slraßburg Karl Kurtz aus dem
Justizdienst des ReichNandes

Gestorben Der Landgerichtsdirektor Freiherr von Klöckler
in Colmar

Standesamt Halle a S Meldung vom 9 August
Ausgeboten Der Kaufmann Edmund Bauchwitz Markt

5/6 und Jda Sachs große Ulrichstraße 24 Der Kaufmann
Hermann Emmerentius Zimmermann Taubenstraße 2 und
Hulda Emma Thomas Geiststraße 30 Der Lademeister Karl
Robert Jeßner zu Annen und Amalie Friederiks Hoffmänn zu
Halle a S Der Handarbeiter Gustav Adolf Seidel kleine
Ulrichstraße 10 und Auguste Wilhelmine Emma Kaiser zu
Teutschenthal

Eheschließungen Der Hauptsteueramts Diener Christian
Karl Ebert Ankergasse 2 und Auguste Köhler geb Puppe
Steg 2l

Geboren Dem Kaufmann Wilhelm Bode 1 S Mersebur
gerstraße 45 Dem Restaurateur Emil Kern 1 T Marie
Leipzigerstraße 18 Dem Statistiker Ferdinand Morcinietz
1 S Herrenstraße l7 Dem verstarb Gastwirth O to Bern
hard Hädicke 1 T Liberte Rosa Barkstraße 22 Dem Mu
siker Otto Schulze 1 S Bernhard Kurt Holzplatz 12

Gestorben Des Kaufmannes Hermann Baresel Ehefrau
Adeline geb Schmidt 35 I Klinik Des Maurers August
Starke T Frieda Anna Klara 9 M Thorstraße 24 Des
Fleischermeisters Wi helm Büschel T Karoline Jda 1 M gr
Steinstraße 47 Des Schmiedes Wilhelm Ruckwitz S todt
geboren Augustastraße 12 Des General Agenten Alex Held
muth Victor Friedrich Neumann 46 I Wuchererstraße 35
Des Schlossers Gustav Meyer T Margarethe Luise 5 I
Meckelstraße 6 Des Bahnarbeiters Cwald Bluschke T Ma
ria Martha 5 M Diemitz

Kirchliche Anzeige
Missions Fest

Am Mittwoch den 14 d M Nachmittags 3 Uhr wird das
Jahresfest des städtischen Missionsvereins in der St Moritz
kirche Hierselbst durch einen Gottesdienst gefeiert werden bei
welchem Herr Hofprediger Schubart aus Ballenstedt die Pre
digt hält Dem Gottesdienste wird um 5V Uhr in Freybergs
Garten Krausenstraße 17 eine Nachversammlung folgen zu
welcher die Herren Albertz Halle Heyn Kl Kayna Plath
Berlm und Werner Hohenthurm Ansprachen zugesagt haben
Alle Missionsfreunde werden hierdurch herzlich zur Feier dieses
Festes eingeladen

Der Vorstand
v Hoffmann Pastor Sa ran Oierprediger

Aus dem Geschäftsverkehr

Schwarze Seidenstoffe v Mark bis
18 S p Met glatt u gemust ca 180 versch Qual
Verf roben u stückweise porto und zollfrei das Fabrik
Depot G Heuneberg K u K Hoflief Zürich
Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto
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Bekanntmachung
betreffend die Zahlung der Staats und städtische Steuern
sowie der Schulgelder der höheren Lehranstalten hiesige

Stadt pro Juli/September 188
Wir erinnern daran daß im Monat August 1889 die Staats

Grund und Gebäudesteuer die Staats Gewerbesteuer und die städtische
Einkommensteuer die Staatsklassensteuer bleibt für die drei Monate
Juli/September unerhoben an den auf der Rückseite der Steueraus
schreiben bezeichneten Hebetagen welche wir möglichsi zu beachten bitten
zu zahlen ist

Den Steuerzahlern steht es hierbei frei mit diesen Steuerbeträgen
gleichzeitig auch die städtische Grund und Miethssteuer zu entrichten

Gleichzeitig theilen wir mit daß nach Freigabe des Nachmittag
Schul Unterrichtes an den höheren Lehranstalten unserer Stadt das
Schulgeld von den Schülern in den betr Schul Localen nicht mehr
erhoben werden kann Dasselbe ersuchen wir vielmehr für das laufende
Vierteljahr ungesäumt und spätestens bis zum 10 August d I für
die späteren Zeitabschnitte aber jedesmal innerhalb des ersten Monats
im Vierteljahre an die städtische Steuer Receptur zur Vermeidung
kostenpflichtiger Zwangseinziehung etwaiger Reste pünktlich zu zahlen

Halle a S den 31 Juli 1889 Der Magistrat

Me MMit IMMIM RcklMckMck M killiKM
Mk s A, O s, Vs IiK

Verkauf m GMM Ms den Wrich
In dem zum öffentlich Meistbietenden Verkauf eines 1,2457 da

großen Theiles des zu Giebichenftein belegenen domänenfiseali
scheu Steinmühlengrundstückes in Halle auf Dienstag den
K September d Js Vormittags Iv Uhr im Sitzungssaal
der Stadtverordnetenversammlung Markt Waagegebäude II Etage
vor dem Regierungsrath Rudolph anberaumten Termin soll nach
Schluß des Ausgebots der Grundstücke die auf dem zum Verkauf be
stimmten Theile der Lteinmühle und der früheren Amtsziegelei stehen
den fiskalischen Wohn Wirthschafts nnd Mühlengebäude gleichfalls
öffentlich meistbietend auf den Abbruch verkauft werden

Die Verkaufsbedingungen und die Regeln der Bietung liegen im
Amtslokal des Königl Kataster Amtes II in Halle Magdeburger
straße Nr 45 und in unserer Domänen Kontrole im hiesigen Schloß
zur Einsicht aus können auch gegen Erstattung der Druckkosten von
uns bezogen werden

Die Besichtigung der Gebäude ist nach vorheriger Anmeldung
beim Herrn Oberamtmann Nagel in Giebichenstein gestattet

Merseburg den 3 August 1889
Königliche Regierung

Abtheilung für direkte Steuern Domänen und Forsten
Knappe

W AdA SÄ Beste Tinten der Welt

dicken nie und dunkeln

Probeflaschen verabfolge gegen Anweisung gratis

Neu AMM k ummir Aiicke Praktisch
trägt den flüssigen Leim ohne Pinsel sauber auf

Alleinverkauf für Halle und den Saalkreis

NWsr M M
Von Mckwoch früh ab stehen

große und kleine magere

Z,s M5MvM s W
Raffe zum Verkauf im Gasthof zum gold Pflug in Halle

und Nr ITZi

Mtol MW VoNwor Lol
vilike Äer k kii

Bekanntmachung
Letzter Iondeyug LeipM TS ale

und iurnck

A
Ä

I Ä MMKurMrktrWk lä

KZ s

ItSroerdrÄ kier

am Sonntag den 18 August
Abfahrt Leipzig 5,10 V

Schkeuditz 5,28
Halle 5,57Cönnern 6,47

Ankunft Thale 8 49

Rückfahrt Tyale
an Cönnern

Halle
Schkeuditz
Leipzig

7 15 Abds
9 16
10,15
10,46
11 06

Fahrpreise für Hin und Rückfahrt
ab Leipzig und Schkeuditz w II Klasse 6 Mk in III Klasse 4 Mk 50 Pfg
ab Halle und Cönnern in II Klasse 4Mk 50 Pf in III Klasse 3 Mk

Der Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahrt
in Leipzig auf dem Magdeburger Bahnhofe und bei der Auskunftsstelle
der preußischen Staatsbahnen statt und wird m Leipzig 10 Minuten
vor Zugabgang geschlossen

Magdeburg im Juli 1889
Königliches Eisenbahn Wetriebs Amt

Wittenberge Lsipzig

OmnivusfahrtHMe LauchsMt Schafstiwt
Aus Halle 5 Uhr 45 Minuten früh Posthof

4 Nachmittag Preußischer Hof Steinstraße
Aus Lauchstädt 8 15 Min früh Hotel zum Schwarzen Adler

6 50 AbdsDie Omnibusse haben Anschluß nach Schafstädt

V HViezx
Lauchstädt Hotel zum Schwarzen Adler

mied ssvon

Lrüsssl 1888 Avlä Zlsämlls UürnksrA 1882 sild Asä ills

Mi und MiKopf Equilibr sten
Die

3 Herren und 3 Damen
Engl Grotesk Tanz u Gesangs

Gesellschaft

Frl MsrKitrerliv
Lieder und Walzersängerm
Gebrüder

Akrobaten Jongleure Pyramiden
und Tmpc Künstler

Fräulein Witsv W ä
Kostüm Soubrette

Mr MiilZu u Mi s i z nz
mit ihren abgerichteten Tkieren

lirotllvr ISüI HV iZ
Clowns mit ihrem Esel Blondin

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Nr w HMeim
si

ßmlstlNßUl Terei für Hck a s
M kK Ellllikrtis

Freitag den AG August er Nachmittags von G Uhr an
zur Erinnerung an die glorreiche Schlacht

von Mars la wur
patriotisches Volksfest

im Garte der
Felsenburg a d Saale in Giebichenstein

Bei eintretender Dunkelheit Illumination des Gartens und
Feuerwerk Ansprachen

Eintrittskarten das Stück RO Pfennige sind gegen Vor
zeigung der Mitgliedskarte von Dienstag Mittag an zu haben bei
Herrn Kaufmann I Lkderitz Harz 25 Herrn Kaufmann Weddy
Pönicke Lcipzigerstraße 7 Herrn Kaufmann Julius Winzer
Kleinschmieden 3 Herrn Kaufmann Paul Mertens Hospitalplatz 1
Herrn Bahnhofs Restaurateur Riffelmauu auf dem Bahnhofe und
an dem Eingange zum Festlokale

Kinder zahlen kein Eintrittsgeld Die Einführung von Gästen
ist gestattet

aus der vom König Ungar
Ackerbau Ministerium ernann
ten Wein Agentur zu Erlau in
Uugarn befinden sich die alleini
ge Berkanfsftellen w e folgt bei
Herrn GviszszZÄA in

Burg b Reideburg
Z SI lv I AinNauendorf
IH inDomnitz

Zmge ßH e i Wtm
verkauft

WirZrv Giebichenftein

Eine größere Parthie
werthvoller Marken und
Ganzsachen ist zu ver
kaufen Zu erfragen in
der Exped d Bl

Kk KG Ar Wr
gute alte Waare kauft die
Stadtbahn Halle Gefällige

schriftliche Angebote mit größerem
Muster bei äußerstem Preise sind
Magdeburgerstr 25 einzureichen

FuNer Kartoffcln
verkauft

Markt 1 im Keller

Verlag und Druck von R Niet sch mann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierzu 1 Bettage

In Folge Aufgabe serer hiesige Niederlage verkaufen wir von hellte
ab die vorräthigen Bestände in

Ilenicke Scdmnck IivSor imck
IiNMS M MÄR

bedeutend herabgesetzten

H S IM 1889 K As

MMUMKMchMHWKUW ÄNWWDWUM
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